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Anfrage Nr. 033/17 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Pro 
Kirchmöser zur SVV am 25.01.2017  
Altlasten auf dem Packhofgelände 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nachfolgend beantworte ich Ihre Anfrage:  
 
1. Welche Untersuchungen bzw. Begutachtungen wurden hinsichtlich der 

Altlastenproblematik am Packhof im Zeitraum von Oktober 2015 bis dato 
beauftragt und durchgeführt? 

 
Jeweils im Frühjahr und im Herbst jeden Jahres wird regelmäßig ein 
Grundwasser-Monitoring auf dem Packhofgelände durchgeführt, die letzte 
Kampagne war im Herbst 2016. 
 
Im Jahr 2017 ist eine weitere Detailuntersuchung der nach wie vor 
existierenden Grundwasserbelastung mit LCKW (leichtflüchtige chlorierte 
Kohlenwasserstoffe) im Bereich der Grundwasser-Messstelle „Pack 11/12“ 
(ca. 35 m nordwestlich der Servicestation für den Wasserwanderrastplatz). 
 
Dabei handelt es sich um eine Altlastenbearbeitung an einem Standort 
innerhalb des „Okologischen Großprojektes Stadt Brandenburg an der 
Havel“. Im diesem Zusammenhang bekommt die Stadt für die alle 
Altlastenmaßnahmen eine 90%ige Kostenerstattung durch Bund/Land. 
 
Dazu hatte Frau Ohme bereits in der Sitzung des 
Stadtentwicklungsausschusses vom 11.01.2017 dementsprechende 
Ausführungen gemacht. 
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2. Welche neuen Erkenntnisse hinsichtlich der Altlastenproblematik hat die Verwaltung in 

diesem Zeitraum gewonnen? 
3. Wie haben sich diese neuen Erkenntnisse auf die Herangehensweise der Verwaltung in 

Bezug auf eine Bauleitplanung am Packhof ausgewirkt? 

 
Die Konzentrationen der LCKW im Grundwasser bewegen sich nach wie vor durchschnittlich 
auf gleichem Niveau. Insofern gibt es keine neuen Erkenntnisse.  
 
Der weitere Bereich des Packhofgeländes ist nicht von dem Grundwasserschaden betroffen. 
Die dort vorhandenen lokalen sog. schädlichen Bodenveränderungen fallen nicht unter die 
Altlastenproblematik. Teilweise können die Grenzwerte nach der Bundes-Bodenschutz- und 
Altlastenverordnung (BBodSchV) für Blei, PAK, Zink, Chrom und Arsen überschritten sein. 
Anfallender Bodenaushub ist daher bei Baumaßnahmen baubegleitend zu beproben und 
muss dann ggf. entsorgt werden. 
Für eine sensible Nutzung (z.B. als Hausgarten oder Spielplatz) müsste eine mind. 50 cm 
starke unbelastete Bodenschicht (Z0-Material) aufgebracht werden oder ein Bodenaustausch 
erfolgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i.V. 
 
 
 
Steffen Scheller 
Bürgermeister 


